
in Friesenheim
Seniorenzentrum

Das Seniorenheim wird als 4-geschossiges Gebäude nördlich 
des bestehenden Hauses platziert und behutsam in die beste-
hende Topographie eingebettet. Nach Westen wirkt das Ge-
bäude 4-geschossig, nach Osten lediglich 3-geschossig. Hier-
bei wird besonders auf die baukörperliche Maßstäblichkeit 
der benachbarten kleinteiligen Wohnbebauung Rücksicht 
genommen, indem der Neubau einen respektablen Abstand 
hält und mit seiner Gebäudestruktur nicht als allzu große 
Baumasse erscheint. So entsteht im Inneren eine kleinteilige 
Wohnlandschaft, die den Bedürfnissen und Gewohnheiten 
der künftigen Bewohner besonders entgegenkommt. Die 
Haupterschließung des Seniorenheimes erfolgt direkt, kurz-
wegig und ohne Umwege als Abzweig vom „Im Breiten Feld“ 
und erhält eine dem Hause angemessene repräsentative Vor-
fahrtsmöglichkeit. Das innenräumliche Konzept sieht vor, 
das gesamte Seniorenheim als ein Kontinuum miteinander in 
Beziehung stehender Wohn- und Erfahrungsräume zu sehen. 
Durch die fein abgestufte Hierarchisierung von öffentlichen,
halböffentlichen und privaten Bereichen im Inneren wie auch 
im Äußeren wird eine kommunikative Athmosphäre geschaf-
fen, die Individualität und Gemeinschaft gleichermaßen zu-
lässt. Vertikale, hängende Gärten in den beiden Lichthöfen, 
mit kleineren Bäumen und Rankpflanzen begrünt und damit 
überraschende Orte mit eigener Kraft, verbinden optisch und 
geschossübergreifend sämtliche Ebenen.

Verfahren:	� Einladungswettbewerb
                                                                            Auswahlverfahren
Platzierung:	 2.Rang
Standort:	 Friesenhaeim
Bearbeitungszeit:	 2014
BGF/BRI:	 6.924 m2 / 10.777 m3
Baukosten:	 -
Nutzung:	 Pflegeheim mit 75 Betten
                                                                             21 betreute Wohnungen
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